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Blühender Topinambur
— von Rehwild verbis
sen, so hoch es mit dem
Aser kommt.

Wildckern, die Wildknollen
einfach auszustreuen. Wenn
etwa 8 bis 10 Knollen/m2 auf
dem Acker liegen, wird alles
eingefrst oder flach einge
pflügt. Werden dabei Knol
len zerschiagen, so ist dies
kein Nachteil, da sich dann
meist zwei (schwachere)
Topinamburpflanzen ent
wickeln. Unkrauthacken er
übrigt sich in den meisten
Fâllen, da der Boden rasch
(bis Juli) abgedeckt wird.
Sortenechtes Saatgut ist
z. S. zu beziehen durch: Kurt
Marquart, Sandstral!,e 16,
W-3105 Müden/Ortze, Tele
fon (0 50 53) 3 50.
Aus jeder Knolle entwickelt

— effekliv genulzi
c

D ie aus dem südameri
kanischen Hochiand
stammende Kultur

pflanze wird von alters her
nicht nur als Viehfutter, son
dern auch für die menschli
che Ernhrung verwendet,
da 51e kartoffelhnliche,
wohlschmeckende Knollen
entwickelt. Insbesondere in
Frankreich ist der Topinam
buranbau zu Speisezwek
ken weit verbreitet. Da die
Topinamburknollen lnsulin
enthalten, sind sie auch für
Diabetiker vertrglich. Fer
ner können sie auch zum
Brennen von Topinambur
schnaps verwendet werden.

Der Geschmack der Topi
namburknollen ist von der
Sorte und offenbar auch
von der Art der Düngung
abhngig. Rotschalige Sor
ten (z. S. rote Zonenkogel,
Waldspindel, sptreifend)
taugen in der Regel nur als
Viehfutter, wâhrend gelb
lichwei[schalige Sorten

tgute Gelbe, mittelfrüh, Bi
anka, frühreifend) von
Mensch (und Wild) bevor
zugt werden.

Da ihre Knollen, solange sie
sich im Boden befinden, ab
solut frosthart (bis —30 °C)
sind, treibt die Topinambur
Jahr um Jahr aus den über
winterten Knollen aus. Die
se Langlebigkeit (bei Pflege
bis 20 Jahre) und Unemp
findlichkeit gegen Trocken
perioden und Krankheiten
machen die Topinambur
auch zu einer idealen, peren
nierenden Wildackerpflan
ze, die, einmal angebaut,
jahrelang genutzt werden
kann.

Eintache Vermehrung

Die Vermehrung der Topi
nambur erfolgt durch das
Verpflanzen ihrer Knollen
im Zeitraum Oktober bis
April. Dabei werden die

Knollen im Verband von
etwa 50 x 50 cm und 5 bis
10 (bis 15) cm tief gesetzt
(15 bis 18 dt Knollen/ha). Die
se Pflanzarbeiten werden
meist mit Spaten oder Wie
dehopfhaue von Hand vor
gen om men.

Viel einfacher ist es jedoch,
besonders bei gröferen

sich ab Mitte April terst im
Mal schossend) em sonnen
blumenâhnlicher Trieb von
1,2 bis 2,0 m Wuchshöhe.

Entwicklungsrh ythm us

Hat sich die Topinambur
erst einmal etabliert, so ist
sie sehr konkurrenzstark

Iø
• •-

Iopïnambur

In winterlich-kahier Feldflur bilden gröfere Schlâ
ge mit abgestorbenem Topinambur dem Nieder
wild gute Deckung.
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und unterdrückt das Un
kraut. Wegen dieser Unver
trgIichkeit ist sie auch nut
bedingt für Wildackermi
schungen geeignet und
wird im aligemeinen als
Monokultur angebaut.
Im Vetlauf des August/Sep
tember bilden sich aus der
Mutterknolle etwa 70 bis 15
sogenannte Stolonen, d. h.
Wurzelauslufer, deren En-
de sich allmâhlich zu Wur
zelknollen verdicken. Im
Sptherbst sind diese Toch
terknollen fertig entwickelt
und trennen sich von der
absterbenden Mutterpflan
ze. Das oberirdische Er
scheinungsbild der iopi

C ambur gibt Hinweise auf

Wild verbissen.

den unterirdischen Entwick
lungsstand: Die Trennung
der Tochterknollen ist erst
abgeschlossen, wenn nach
der Topinamburblüte die
Bltter und Stengel im Ver
lauf des Oktobers vergilben
und absterben.

Verhaltene Düngung

Die robuste Topinambur ist
hinsichtlich Bodenreaktion
(pH 5,6 bis 5,8 ist sogar opti
mal) und Nhrstoffversor
gung nicht anspruchsvoll,
doch ist die Topinambur
dankbarfür eine ausreichen
de PK-Grunddüngung (5 dt/
ha Thomaskali 75/20 odet
3 dt/ha Hyperphoskali 20/20
oder 5 dtJha Phosphatkali 15/

20) des Wildackets. Hin
sichtlich der Iebensnotwen
digen Stickstoffdüngung gilt
mit Rücksicht auf Ge
schmack und Asungsinten
sitât die Devise: Weniger ist
m eh t.

Auch bel scharfer Besung
der Knollen sollen jhrlich 1
bis 2 dtlha Volldünger blau
(12/122/77/2) genügen; auf
humosen Böden mit ausrei
chendem Stickstoff-Nach
lieferungsvermögen reicht
auch eine PK-Erhaltungs
düngung (1 bis 2 dtJha Tho
maskali 15/20). Statk stick
stoifhaltige, vor allem orga
nische Düngemiftel (Gülle,
Festmist, Klrschlamm) ver
derben den feinen Ge

schmack der Knollen, die
dann vom Wild kaum noch
angenom men werden.

Mö2ige Blattösung,
gute Deckung

Die Beâsung der rauh be
haarten Blattererfolgtvoral
lem im Frühsommer, solan
ge die Bltter höhere Mme
ralstoif- und Rohprotein-,
aber noch niedrige Rohfa
sergehalte aufweisen. Dabei
zeigt sich, daR Bltter und
Knollen der Sorte Bianka
(gute Gelbe) etwas bevor
zugt werden. In Hochwildre
vieren ist der sommerliche
BlattverbiR üblicherweise
deutlich starker als in Reh
wildrevieren; in ësungsrei

Em- u. mehrjahrige
Wildackermischungen

alle Einzelsaaten
Im eigenen Revier u. in Staati.

Forstâmtern, langjührig erprobt!

Bitte fordern Sie kosten/os
unseren Prospekt an!

Vogeïsch t. tzgerüte
Wlldacker-Samerelen

zur biologischen
Asungsverbesserung

Karl Grund
Bergstra8e 15
Tel. 08466/524

lnh. Max Zacheri
8071 Denkendorf/Zandt

Fax 08466/1731

Wildâsung
Einzelsaaten und
Mischungen für

Wildacker und Wildwiese
Topinambur

eine ausführliche
Broschüre und Angebote

erhalten Sie bei

I
d Appel GmbH
4Men-0ammeIsbach

4. Fax 0606811551

Topinambur
Ganzjghrige Deckung und Âsung

Hegepflanzen
Inform. u. Preisliste kostenlos

Thomas Ladiges
2202 Lutzhorn. Tel. (041 23) 2458

“Alte Obsthaumsorten”
aus eigener biologischer
Pflanzenanzucht

I
• Dauerlupinen Kruterweide •

seitl978 08084/7667 • Wildackersaaten.
bewihrten heimischen

Abgehtrtet durch unser rauhes • Einzelsaaten u. Mischungen •
oberbayer. (lima (Kühenlage: 550 m). • Verlangen Sle Spezialangebot •

Wir tühren auch Wildgehölze
• poste. 2565 D-55 Trier :

andere heimischen Pflanzen LAI’A B [ .

allen Sorten (zApIelsoen). • Topinambur . Furchenkohi •

z.B. Berb. volg. - Amel. 0V
corn, - Speierling -

Aptelbeeren

Fordern Sie unsere uni angreiche Ange- T0Pl l\IPI/I BIJ R
bolsliste mii oenauer Sortenbeschrel
bang an (3,- D Brielmarken beilegen)

1
Walter Sturm

Versandbaumschule Brenninger Berghof 1 . Heilsbronn
Hofsiarring 57. 8251 Steinkirchen L

Tel. (0 98 72) 72 46 . Fax 2902

Bevorzugt werden die jungen, grünen Blatter vom
Fotos Dr. Weis

——

In Jdgerkreisen sind wir bestens bekannt.
Fordern Sie bitte bel Neuanlagen von

Wildasungsflachen
unneren Ratgeber, Saatenliste und Kohiprospekt gratis an.

nPii i1ffen 535 uiJen
Rhein. Saatgut GmhH, F.1230, Wllhelmstr. 14, Tel. 1022 51) 5028, taxi 1866

Jetzt Saatgut zur Anlage von Wildasungsflachen bestellen. Un
ser Leitfaden — Gesundes Wild dutch bessere Âsung — hilft
lhnen dabei. Fordern Sie diese farbig illustrierte, kostenlose
Broschüre mit Saatgutpreisliste an.

Feldsaaten Freudenberger GmbH & Co. KG
Postfach 104 . 4150 Krefeld 11

,‘ Telefon (021 51)44170
&ÖF,sÇ Telex 853807 . Telefax (02751)477198

in ela’ ZU eiflem
dutch

• safldngIich.

sle 5jnd herzI

KUttLt6
unsete

KIeiflMe

R. LHGTSKY FotstlJuschuIoll
6837 St. Leon-Rot — Telefon (06227) 5 10 62
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cheren Biotopen insgesamt
gesehen jedoch oft nur m
(‘ig. Werden die strkerei
chen Topinamburbltter für
die Winterfüfterung im Juli
geheut (40 bis 160 dtJha)
oder einsiliert (300 bis 900 dt
Grünmasse/ha), so wird wie
hei vielen stark behaarten
Pflanzen die abschreckende
Wirkung der Behaarung un
wirksam, und eine gute Be
sung setzt em.

Nebenbei bemerkt: Jeder
Winterfutterschnitt, vor
zugsweise im Juli bis
September, beeintrchtigt
die Knollenbildung. Dieser
Schnitteffekt kann auch ge
zielt zum Löschen von Topi
namburkulturen verwendet
werden, wenn er bereits im
Juni erfoigt. Zu diesem Zeit
punkt ist das Regenerations
vermögen der Pflanze stark
eingeschrnkt, da sich die
Knollen verausgabt haben,
und so triffi jeder Schnitt,
der nach 14 Tagen zu wie
derholen ist, die Lebenskraft

der Pflanze. Das nachfolgen
de Aufgrubbern und die
deckende Einsaat einer kon
kurrenzstarken Pflanzenart
beenden die Topinambur
kultur.

Einfache Pflege,
beste Knoilenösung

Durch ihre hochschossen
de, sonnenblumenâhnliche
Wuchsform, ihre Wuchshö
ho und ihre lange Belau
bungszeit (die frühe Sorte
Bianka vergilbtoftschon En-
de September, die nichtblü
hende Sorte gute Gelbe ist
etwas langer grün) ist die
Topinambur eine nicht nur
im Niederwildrevier be
whrte Deckungspflanze.
Da das abgestorbene Laub
am dürren Stengel lange
hangen bleibt, ist em dicht
stengeliger Topinamburak
ker auch em standfester
Sichtschutz im Winterhalb
jahr, der nur langsam ah
bricht.

Da sich jhrlich eine Vielzahl
von Tochterknollen (Knol
lenertrag 60 bis 300 dtJha)
neu bildet, besteht bei man
geinder Beâsung die Ge
fahr, daR sich der Topinam
buracker totwchst, d. h.,
die Vielzahi der sich entwik
kelnden Pflanzen raubt sich
gegenseitig die Lebenskraft.
Sie fangen an zu kûmmern
und vergrasen (Quecke)
schlielMich. Es ist daher für
die Vitalitt einer Topinam
burkultur günstig, wenn
sich im Verlauf des Winters
— gegebenenfalis mehr[ach
— gegrubbert wird. Dadurch
wird nicht nur das Unkraut
vernichtet, sondern es wer
den auch immer wieder
neue Knollen in die Boden
ober[lche befördert, wo sie
gest werden können.

Dieses vorteilhafte Verdün
nen alter Topinamburcker
kann auch durch das Ab
sammeln der Knollen ge
schehen, um neue Topi
namhurâcker zu gründen.

Dabei ist nicht zu befürch
ten, dal dom Acker zu viele
Knollen entnommen wer
den, denn auch bel gründ
lichstem Sammeln oder
scharfster Besung ver
bleiben erfahrungsgemf.
mehr als genug Knollenim
Boden.

Da die meisten Topinam
burcker auf Mineralböden
angelegt werden, die im
Winter durchfrieren und es
dem Wild unmöglich ma
chen, an die Knollen zu ge
langen, ist das mehrmalige
Aufgrubbern im Winter, vor
allem im Rehwildrevier,
eine wichtige Matnahme
der Winterfütterung. Alle
Schalenwildarten, Hase, Ka
ninchen und der Fasan neh
men gleichermafen gerne
dieses gehaltvolle Saftfut
ter, das ansonsten nur auf
lockeren Niedermoorböden
vom Wild selbstfreigeschla
gen werden kann.

Dr. Georg Bernd Weis,
Game Conservancy

Kohiensaurer Kalk oder,
K4Z -

Autwondmenge je 1 OOm2
Bel Neuontoge 30-40kg

«ndgesacbet genossenschafflchen und
düngung 15-20kg privoten Londhondel ‘

Jöhrliche Erhaltungs

Beralung und Vertrieb: —

Boyerische DOn ekolk-Geselischaft mbH
Zwickouet 5trafe 11 8402 Neutroubling
Poutfoch 11 04 Telefon (09401) 2078

Seit jB
jfl

algeb1et5et
eifl

Bayerische I)
Futtersaatbau GmbH 1 BSV

Mischungen wie WICOACKER—EINTOPF
WILDACKER-STAMMTISCH’ HASEN-BIO na.
wurden unter Zugabe wichtiger Kruter ent—
wickelt. Heute sind sie nicht nut im Inland be—
kannt und geschatzt. Nat ürlich lielern Wit auch
alle Einzelsaaten prompt end zuverlassig.

Fordern 8k unsete kostenlose Btoschure JAGO u. FORS t
mit vielen Hinweisen zur Anlage von Wildesungsflüchen an.
1 z1AÇ’. f

______________ —

Es ist wieder ,,Topinamburzeit”
Sorgen Sie für ganzjahr. Deckung u. Asung — es lohnt!
Wit liefern Saatgut (Knollen) und beraten Sie mit ausführl.
Inform. u. Preisl. Jetzt auch Topinambur in Pulverform für lhre
Gesundheit. Gegen Freiumschlag schicken wit lhnen alles zul

Postiach 1161 8045 Ismaning b. München
Teleton: (089) 9612014— 17

Topinambur-Saatzucht, Sandstr. 76 P in 3105 Müden/Örtze,

Tel. (0 5053) 3 50, Fax 7628

Füc Wildacker
und Wildwieser

rsch. Arten, em- und mehrjuhrige Aussaat Mârz—Oktober:
enkohi winterhart, Ackerbohnen, Markstammkohl, Futter
,, Waidstaudenroggen, Dauer- u. Bifterlupinen, Stiolupi

nen, Besenginster, Kulturmalve, Geibsent, Buchwelzen, Peter
silie, wilde Pimpernefle, Winterraps, Landsberger Gemenge,
Krüueerweide, Waidwiese, Waidweide, Wildackereinsaat

Topinambutund vieles mehr.
Liste anfordern bel:

1 d 1!
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